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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l«7.
Montag den 24. Juli 1876.

(207?-3) Ni. 4044.

Concursausschml'ung.
»Faiser Stipendien" an der laudwirlhschasllichen
Lehranstalt ..Francisco »Josephinum" in Mödling.

Seine kaiserliche und königliche Apostolische
Majestät haben für die landwirtschaftliche Lehr-
anstalt „Francisco-Iosephinum" in Mödling zwei
Slipendien von je jährlich 250 ft. ö. W. aus der
Allerhöchsten Privatkasse zu stiften und zu geneh-
migen geruht, daß das eine dieser Stipendien
den Allerhöchsten Namen Semer Majestät des
Kaisers, das andere den Namen Ihrer Majestät
der Kaiserin sühren dürfe. Da beide Stipendien
erlediget sind, so wird für dieselben der Concurs
ausgeschrieben.

Zur Aufnahme in die landwirtschaftliche
Lehranstalt „Francisco-Iosephinuw" in Mödling
wird erfordert:

1. die zustimmende Erklärung der Eltern oder
des Vormundes;

2. ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
I . der Nachweis über jenen Grad von Schul-

bildung, welcher mindestens durch die zurück
gelegte untere Hälfte von allgemeinen öffent-
lichen Mittelschulen erworben wird. Sehr er«
wünscht ist der Nachweis einer durch längere
Zeit genossenen Praris auf einem größer«
Gute.
Stipendisten sind vom Schulgelde nicht befreit.

Vewerbcr um diese erledigten „Kaiser-Stipen-
dien" wollen ihre Gesuche mit den erforderlichen
Veilagen an oie Direction des „Francisco-Iose-'
PhinumS" in Mödling, bei »elcher das Instituts.'
Programm zu beziehen ist, bis längstens

31. August d. I .
einsenden.

Wien am 1. Juni 1876.
Vom l. l . Nltclbaumilliftelium.

Concursausschreibuug.
«ines der ..Erzherzog Carl ludwig" Slipendien
an der landwirthschasllicheu Qhranstall ..Francisco-
I,ssphin»m," in Mödling von jährlich 250 st. ist für

den nüchftcn dreijährigen tehrcurs erlediget.
Bewerber um dieses Stipendium wollen ihre

Gesuche mit den erforderlichen Beilagen
längstens biS 3 1 . August l. I .

an die Direction des „Krancisco Iosephinums" in
Mödling, von welcher Instituts Programme zu be-
ziehen sind, einsenden.

Zur Aufnahme in dic landschaftliche Lehran-
stalt „Francisco Josephinum" in Mödling wird
erfordert:

1. die zustimmende Erklärung der Eltern oder
des Vormundes;

2. ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
3. der Nachweis über jenen Grad von Schul-

bildung, welcher mindestens durch die zurück-
gelegte untere halste der allgemeinen öfsent
lichen Mittelschulen erworben wird. Sehr er
wünscht ist der Nachweis einer durch längere
Zeit genossenen Praxis auf einem größeren Gute.
Stipendisten sind von der Entrichtung des

Schulgelde« nicht befreit.
Wien am 1. Juni 1«76.

Vom l. l. Nllelbauminifterium.
(2353-3) Nr. 240.

Lehrelstelle
an der einklassigen Volksschule in St. Beit ob
Arkniz, womit der Iahresgehalt von 5,00 ft. und
eine sehr geräumige Naturalwohnung, bestehend
aus 2 Zimmern nebst Küche, Speisekammer, zwei
Kellern und Stallung im Schulhause verbunden
'st, und der Organistendienst mit jährlichen 100 ft.
entlohnt wird, ist zu besetzen.

Bewerber um diesen Dienstpoften haben ihre
gehörig dokumentierten Gesuche im Wege ihrer vor
gesetzten Behörden

binnen sechs Wochen

von der ersten Einschaltung dieser Eoncursausschrei-
bung in der „Laibacher Zeitung", an den Orts-
schulrath in St . Beit gelangen zu lassen.

K. l . Bezirtsschulrath Loitsch am 9. Ju l i 1876.

( 2 1 4 0 - 3 ) « r . 559«.

Kundmachung.
Vritisch'Indien und die französischen Colo»

nien sind dem allgemeinen PostVereine beigetreten
und finden die Bestimmungen des berner Post«
Vertrages vom 9. Oktober 1874 auf den Eorre-
spondenz Berlehr mit diesen Ländern vom 1. Jul i
1870 ab, Nnwendung.

Für die Korrespondenzen nach und aus diesen
Ländern sind folgende Portosätze festgefetzt:

». für frankierte Briefe 20 kr. für je 15
Gramme;

l). für unfrankierte Briefe 30 kr. für je 15
Gramme;

c. für Korrespondenzkarten 10 kr. das Stück;
s. für Zeitungen, sonstige Drucksachen unter

Band, Sendungen mit Warenproben und
Geschäftspapieren 6 kr. für je 50 Gramme;

u. für «commandierte Korrespondenzen an Re»
commandationSgebühr 10 lr. und

l. für ein Retourrezepisse 10 kr.
Hievon wird das Publikum infolge hohen

handelsministerial Erlasse« vom 11. d. M., Zahl
4744, in Kenntnis gesetzt.

Trieft am 2ii. Juni 1876.

l l . l. Poßdirection.
(2152-3) >tr. 5535.

Kundmachung.
^ I m Einvernehmen mit dem königl. ungarischen
i Handelsministerium wirb in Abänderung der Be-
stimmung des tz 2, H, der Fahrpostordnung vom
Jahre 1838 im internen Verkehre und in zenem
mit Deutschland gestattet, daß Sendungen mit
lebendem Geflügel und Kaninchen von den l. k.
Postämtern unter folgenden Bedingungen zur Be-
förderung mit der Fahrpost aufgenommen werden:

1. Sendungen mit lebendem Geflügel dürfen
nur Sing« oder Ziervögel kleinerer Gattung, Feder
wild oder Hausgeflügel (mit Ausnahme von Trut
Hühnern, Schwänen, Pfauen) enthalten, und muß
das Geflügel ebenfo wie die Kaninchen in zweck»
dienlichen, wohlverschlpssenen Körben, Käsigen od"
anderen den Zutritt der Luft gestattenden Veh
nissen verwahrt sein.

2. Diese Behältnisse sollen, falls die Be
fötderung nicht durchgehends auf der Eisenbahn
stattfindet, 50 Zentimeter in der Höhe und 40 Een»
timeter in der Breite nicht übersteigen und mit
dauerhaft befestigten Gefäßen zum Nachfüllen des
Waffers oder des von den Versendern beizubrin«
genden nothwendigen Futters versehen sein.

3. Solche Sendungen können nur nach Maß.
gäbe der zugebote stehenden Transportmittel und
nur in dem Falle ausgenommen werden, wenn
hicdurch leine Gefahr einer Beschädigung der übri
gen gleichzeitig zu befördernden Fahrpostsenbungen
zu befürchten ist.

4. WeiterS müssen dlcse Sendungen, welche
frankiert oder unfrankiert, mit und ohne Nach'
nähme aufgegeben werden können, stets als Efpreß.
Sendungen behandelt, und muß die Efpreßgebühr
bei der Aufgabe entrichtet »erden.

Die Adresse muß in deutlich lesbarer Schrift
und in haltbarer Weife aus dem Behältnisse an
gebracht sein.

5. Die Postanftalt übernimmt für derlei
Sendungen keinerlei Haftung, und erfolgt Veren
Transport stets nur auf Gefahr des Aufgebers.

6. Die Postbediensteten haben derlei Sen-
düngen sowol inbetrefs der Berwahrung als der
unaufgehaltenen Weiterbeförderung und Bestellung
mit der thunlichsten Sorgsalt zu behandeln.

Hievon wird das Publikum zufolge hohen
Handels-Ministerialerlasses vom 12. Juni v . J . ,
Z. 15756, in KenntmS gesetzt.

Trieft den 24. Jul i 1876.

K. l. Poftdirection.
(2452—1) Nr. 6070.

Kundmachung.
Die l . l . Postämter in Ottok und Maria

laufen werden mit 1. August l. I . aufgelassen.
Die dem Vestellungsbezirle dieser l . l . Post-

ämter zugewiesenen Ortschaften werden, und zwar:
Bresiach, Groß- und Klein - Gutenfeld, Globoko,
Gorica, VlSschnach, Noschach, Piratschiz, Ober- und
Unter-Ottol, Tfcherniuz und Vnbnach dem Post»
amte Radmannsdorf, — Palovizh, keffach, Za-
puse, Hofdorf, Verbo und Hudo dem Poftanlte
in Bigaun, Laufen, Posunz und Praprosche
dem l. l . Postamte in Virkendorf,

vom 1. August 1876
angefangen, einverleibt werden.

Hievon wird das korrespondierende Publikum
in die Kenntnis gesetzt.

Trieft am 16. Jul i 1876.

». l. Poftdirection.
(2485—1) Nr. 3595.

Verlautbarung.
Vom t. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird hie

mit bekannt gegeben, daß die

fokalerhebungen behufs Anlegung de§
neuen Grundbuches

der Ete»ers te«einde K r e « z d o r f
am 1. August l. I .

beginnen, und es »erden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vesitzverhä'ltniffe ein recht
liches Interesse haben, eingeladen, vom obigen Tage
an beim Gemeindeamt« z» Krenzbns zu erscheine»
und alles zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer
siechte geeignete vorzubringen.

l2447—2) ^ ^ ^ ^ "

Kundmachung.
Vegen Sicherstellung des Bedarfes an Gtreu

und Vetlenstroh in den Stationen Laibach, dann
'" mit Ks " " r die Monate September und

'-ober d. .
Sams tag den 5. August d. I . ,

vormittags 11 Uhr. im NmtSlolale des l. l . M i -
litär ^erpftegsmagazins zu Laibach eine nenerliche
Ofserls-Verhandlung abgehalten werden.

Der Bedarf an diesem Artikel beträgt in dem
vorbezeichneten Zeitraume:

I n Laidach: circa 44 Tonnen Vettenstroh
für die qanze Zeit und

456 Portionen C ' 5 1700 Glanun
pr. ^ug.

i n V i r m i t K r a i e n : V2 Portionen S t l « -
) k 1700Glamm pr.Tog.

Die öjftmwye Verhandlung Geschieht mwelst
Entgegennah«« gefixter Offerte, mit «lch» w»
jedem Ofserenten auch ein 5perzentiae« N«>Gkkb
beizubringen ist.

Die näheren Bedingungen smo »m 5«ts
blatt zur „Laibacher Zeltung" Nr. 15«««« l2«en
Juni d. I . enthalte» « 5 ttm" <"«ch in der
Kanzlei des vorgenannten V?ilitHl'Velpstegs»aga-
zins täglich eingesehen «erden.

Laivach am 17. Jul i l«76.
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A n z e i g e b l a t t .
(2817—3) Nr. 2847.

Grecutive Feilbietung. !
Vom l. l. Vezillsgerichte Oga »ird

bekannt gemacht, daß ,u der in dersiecu-,
tionssache de« Franz Gostiniar von Kleie ^
gegen Ialob Geröar von Jauchen pcw. >
170 fi. ». N . o. 8. o. mit d-m Gescheide
vom 24. Mai 1876. Z 2256. auf heute'
angeordneten Realfeilbietung lein Kauf«
lustiger tlschienen ist, daher nunmehr zu
der auf den

2. « u g u f t d. I .
»geordneten Feilbittung geschritten »lrd.

«. l . »ezirlsgericht Vgg a» 1. Juli
1876
(2293-2) Nr 3165.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Stein »trd

belannt gemacht:
E« sei in der siecutlonssache de«

»ndrea« Smerdu von Laibach, durch
Heim Dr. Sajooic von dort, gegen Franz
Flere oon Moste die mit dem Vescheioe
«o» 21. »pnl 1876. Z. 1770. auf den
1. Jul i angeordnet gewesene erste tfec.
Feilbietung der gegnerischen Realitülen
fruchtlo« geblieben, weshalb zu der zwei«
«en «us den

1. »ugu f t 1876
angeordneten ezec. Feilbietung mit dem
früheren UnHange geschritten werden wird.

K. l. VezirlSgericht Sttin am 6l«n
Jul i 1876.
(2231—2) Nr. 3118.

Reassumierunst
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. t. Vezirl«gerichte Wippach
wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Edicte oom 13. Dezember 1875, Z. 5545,
kundgemacht:

Es »erde über »nsuchen de« Etef«n
Koruza die dritte efec. Feilbietung der
Issef «rainaschen Realitülen in Vudanje
Nr. 53, wm. V I , paß. 194 und 197
»ä Herrschaft Wippach, tom. I I I , pllß.
l78 »ä Pfarrllrchengilt Wippach. p2^.
l03 »6 Trillel. Ordb.-Nr. 13? aä Vurg
Wippach und lol. 88 »ä Laurin'sch« Gilt.
sowie de« gepfündeten und geschützten Mo»
bilai« im ReassumierungSwege auf den

3. Nuguf t 1 8 7 6 .
vormittag« 9 Uhr, l « Orte der Pfand»
«bjectt mit dem Veisahe angeordnet, daß
dieselben hiebei auch unter dem Schütz«
werthe an den Meistbietenden hintan ver«
lauft werden.

K. t. Vezirlsgericht Wippach am Uten
Juni 1876.
(2349—2) Nr. 4022.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte «del«berg
w<rd belannt gemacht:

E«sei üder Nnsuchen der Maria Mar«
loviii von Pristava die erec. Versteigerunq
der dem Martin Sltbotnal'schen Verlaß
von Luegg gehörigen, gerichtlich auf 1400
G«lden geschützten ««Wüten Urb.«Nr. 5
«ch NH/1 »ä ^ugg pety. 600 st. bewilligt
und hiezu drei Feildielung«.Lagsatzungen,
und z»ar die erste auf den

1. » u g u f t ,
die z»elte auf den

1. Sep tember
und die dritte auf den

3. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal oormiltag« von 10 bi« 12 Uhr,
hiergericht« mit dem »nhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei der
«lften l»b z»elttn yeilbietung nur um
»ö« »der w , Gch»tz»ngs»erth, bei der
dritte» aber auch unter demselben hintan-
gegeben würden.

Die sicitationsbedlngnisse, »ornach
ln«besonder« jeder Militant vor gemachtem
»nbote ein 10perz. Vadlum zuhanden
der Licltation«commission zu erlegen hat.
sowie da« Schätzungsprotololl und der
Orundbuch«eftract können in der die«ge.
richtlichen «egiftratur eingesehen »erden

K. l. Vezirl«gerichl «delsberg a» 29ften
»pri l 1876.

(2411—2) Nr. 7980. ^

Executive Feilbietung.
Zur Einbringung der dem Herrn F«f.

dinand Vurger aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 28. Juli 1863. Z. 3194,
zustehenden Forderung per 138 fi. 95 kr.
wird zur Vornahme der execulioen geil«
bietung der der Maria lkotnit verehelichten
Derglin gehörigen, im Grundbuche Urb.«
Nr. 4, sol. 13 »ä Oagran vorkommenden,
gerichtlich auf 579 fi. 60 kr. bewertheten
Hälfte der Realität und der erecutioen
Feilbietung der ebenfall« der Maria Kot«
nil oerehel. Derglln gehörigen, gerichtlich
auf 30 fi. bewer'heten Hälfte der Realität
E«nl.«Rr. 16 »<l Npoglao die lagsatzung
auf den

2. » u g u f t .
2. September und
4. Oktober 1 8 7 6 .

jedesmal vormittag« 9 Uhr, hiergtricht«
m<t dem Vlisatze angeordnet, daß die
Realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schätzung»
werth, bei der drillen aber auch unter
demselben an den Meistbietenden werden
hintangegeben werden.

K. l. stüdt -deleg. Vezirlegericht Lai.
bach am 12. Mal 1876.

(2245—3) Nr. 2560.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Lgg wird
belannt gemacht:

Es sei über »nsuchen der l. l. Finanz,
procuratnr die mit Vescheld vom 25sten
Februar 1876. Z. 838, sistierte dritte eiec.
Versteigerung der dem Andrea« Veden oon
Kertina gehürigen, gerichtlich auf 1660 fi.
geschützten, im Orundbuche Scherenbüchel
Urb.'Nr. 43 vorlommenden Realität reas«
sumiert und hiezu die Feilbielungs-Tag«
sahung auf den

2. «uguft l. I . ,
vormittag« um 9 Uhr. hieramls mit dem
»nhange angeordnet worden, daß die Pfand«
realität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzwerthe hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
wsbes^ere jeder ^icitant vor gemach,
te» »nbote ein lOperz. Vadium zuhan«
den der ^icitationscommission zu erleger
hat, sowie das Schühungsprototoll und
der Grundbuchsertract lönnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Egg am 4. Juni
1876.
(2435 - 2 ) Nr. 3228.

Executive
Realitätenverfteigeruug.

Vom t. t. Vezirlsgerichte Mottling
»irb bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen de« l. l. Steucr-
amle« in Mottling die eiec. Versteigerung
der dem Iooo Magooac von Vadooince
gehörigen, gerichtlich auf 12(X)fi gefchützten
Vergrealllülen « l Herrschaft Mottling »ub
Eurr.-Nr. 1463, 1464 und 1467 be»il-
liget und hiezu drei Feilbietuna.«.Tagsatzun-
gen, und z»ar die erste auf den

2. » u g u f t ,
die z»eU« auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 10 Uhr,
im »mtsgebüude mit dem »nhc.nge an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitülen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden.

Die Licitation«bedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gedachtem
»nbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
^icilalion«commission zu erlegen hat, )«wie
da« Schühungepretololl und der Olund«
buch«,ftracl lünnen in der die«gerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Mültllng am
20. »pril 1876.

(2413—2) Nr 13877.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.deleg Vezirlegerichte

Laibach wird kund gemacht:
Es jei in der sfecutionssache de«

Martin Ogorevc von <ölofelca gegen Ur«
fula Podrjaj oon Pilndorf pcto. 4 fi.
50 lr. die mit Vefcheid oom 11. Mal 1876,
Z. 6896, auf den 5. Juli angeordnet ge-
wesene erste eieculive Feilbletung der Rea«
l'lül Einl.'Nr. 77 »6 Pbndorf erfolglo«
geblieben, »««halb zur zweiten auf d,n

5. »ugu f t l. I .

ange»rdueten Feilbietung der obigen Rea-
lität geschritten werden wird.

K. l. stüdl.«deleg. Vezlrlsgerlcht Lal«
bach 6. Juli 1876.

(2436-2) Nr. 3226.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Vezillsgerichte Mültling
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen de« l. l. Steuer«
amles Mültlilig die efeculive Versteigerung
der dem Iooo Gadovinac von samence
»«hörigen, gerichtlich auf 200 ft. «eschütz.
ten Vergrealitüt aä Herrschaft Krupp »ub
Eurr.-Nr. 855 bewilligt und hiezu drei
Feilbietung«.Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

2. »ugust,
die zweite auf den

2. Sep tember
und die dritte aus den

4. O l tober 1876 ,
jedesmal vormittag« oon 9 bl« 10 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem »nhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schühungswerlh. bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licit»tion«bedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der tticitationecommission zu erlegen hat,
sowie da« Vchätzungsprotololl .md der
Vrundbuchseitracl lilrmen in der die«ge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. «ez;rl«gerlcht Mbltllng a«
20. »pril 1876.

(2143—2) Nr. 615.

Executive
RealitäteN'Verfteigcrung.

Vom l. l . Vezirl«gttichte Loitsch wird
belannt gemacht:

H« je» über Ansuchen de« Matthüu«
Dcmscher von Idrla die efeculive Ver-
steigerung der dem Johann Lelan von
Oereut gehörigen, gerichtlich auf 4605 fi.
atieiatzten. im Orundbuche «oltsch »ub
Nctf.Nr. 510 und 510/2, Urb.«Nr, 18»;
und l»6/2, Post-Nr. 165 und 166 vor-
kommenden Realität bewllligl und hiezu
drei Feilbielung««Tagsatzungen. und z»ar
die erfte auf den

2. »ugu f t ,
die z»eite auf den

" 4. Sep tembe r
und die dritte auf den

2. O l o b e r 1 8 7 6 ,

»ebe«mal vormittag« oon 10 b>« 12 Uhr.
'n der Oericht«lanzlel mit dem »nhange
angeordnet worden, duß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schützung«»erth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben »erden wird.

Die tticilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl oor gemachtem
«nbote ein 10*/, Vadium zuhanden der
^icitalion«commlfslon zu erlegen hat, sc..
wit da« Schähungsprotololl und der
Orundbuchseittacl können in der die«,
aerlchllichen Registratur eingesehen »erden.

K. «. Vezirlsgericht Loilsch a« 28ften
Iünner 1876.

, (2233—2) «r. 3519.

Executive Feilbictung.
Vom l. l vezirlsgerichte Wlppach

»lrd kundgemacht:
Gs sei in der ErecMionesache der

Iosefa Slrancer au« Planlna, durch
Herrn Dr . Ialopli in Go>z. gegen Franz
Zoolelj au« Dolenje, al« Eurator de«
Johann Kelte'fchen Nachlasse«, von Dolenje
I>cw. 258 fi. s. ». die erec Felldletung
der zum Nachlaßvermöa/n de« Johann
Kette gehörigen, laut Relation oom 29sten
»prll 1876. Z. 2445, ezelutio gepsün-
delen Forderungen, und zwar:

») der Forderung bei Michael Novii
in Verje Nr. 10 au« dem Schuldscheine
oom 26. November 1855, Z. l ? 2 l , per
290 fi.;

d) der Forderung bei Franz Ulmar
oon Kopuoa Nr. 20 au« dem gerichtlichen
Vergleiche oom 29. Oktober 1NN3, Zahl
2455. respective LiquipalionSprotololle
vom 28. April 1875. per 70 fi,
bewilllqe», und »erden zu deren Vornahme
die drei Tagsatzungen auf den

5. «ugust,
b. Sep tember und
4. O l t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Aschange angeordnet, daß obige
Forderungen um den Nennwerth ausge-
rufen, bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über denselben, bei der
dritten Feilbietuna aber auch unter dem-
selben gegen bare Bezahlung des Meist-
botes, wovon nur Eiecutlonefuhrerin bis
zur Höhe ihrer Forderung enthoben bleibt,
an den Meistbietenden hintangegeben
»erden.

K l. Vezirlsgel ichl Wippach «w 19tcn
Juni 1876.

l2033—3) ' Nr. 3484.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen V a r -
t h e l m ä , G t " r g . M i c h a e l , M a r i a
und U r s u l a Ru« und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vezirksaerlchle Reifnlz

»ird den unbekannt «o befindlichen Var-
lhelmü. Georg. Michael, Maria und
Ursula Rus und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemil erinnert:

E« habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Malhlas Veniin«, von Tra,n»l Hs.-
Nr.61liulips»O3. 2 l . M a l 1876. H 3 ^ ,
die Klage aul Verjährt- und Srloschenerllü«
rung der aus sein,r Realität Ul b -Nr. 1357
»<l Herrschaft Reifni, aus dem Schuld-
bliese vom l l i . November Itt.'w haften-
den Hypothelarforderungen im Gctragc von
je 27 fl. 22 ' / . lr. <i. M sammt »uhang
eingebracht, worüber die lagsatzung zum
summarischen Verfahren auf den

28. Ju l i l. I . ,
vormittag« 9 Uhr, hlergerichl« mit dem
«nhange de« ß I 8 der a. h. üntjchließung
oom 18. Oltober 1845 angeoidnet wurde.

Da der »ufenthalt«ort der Geklagten
di'sem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l srblanden ab»esend
stnd, so hat man zu deren Vertretung und
auj ihre Gefahr und Kosten den Hcrrn
»dolf kunakel von Tlavnll al« curator
Hcl »ctum bestellt.

Die Geklagten »erben hievon zu dem
Ende oerllündigt. damit dieselben allenfall«
zur rechteri Zelt selbst erscheinen oder ftch «>nen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt l «
ordnung«müßiss«n Wege einschreiten und die
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche«
Schrite einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dnn aufgestellten suralor
nach den Veslimmungen der Oerich««ord-
nuna. verhandelt »erden und die »eNagten,
»elchen es übrigens freisteht, «h.e Rechts«
behelfe auch dem benanliten Kurator an
die Hand zu geben, sich die au« einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben »erden.

K. l. Vezlrl«gericht Reifnlz am 27sten
M»l 1876.
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l1»90—I) Nr. 3460. ,

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. l. Vezillsgerichle »delsberg

wird lund gemacht, daß in der Efeculions-
l»che der l. l . Flnanzprocuratur zu Lalbach
nom. be« hohen Sleuerürars und Arund-
entlastungsfonde« aegen Anton Hopirlo
von Kal Nr 3 zur Vornahme der mit
dem Gescheide vom 18. Mürz 1875. H,hl
2351, »uf den 17. Nuguft 1875 angeordnet
gewesen,« und sohin ststlerlen drillen ef«.
sseilbielung der Realilüt Ulb.-Ilr. 7 ^6
Prem pcto. 07 fl. 56 ' / , tr. c. 8. c. die
Nluclllche Tagsatzung aus den

10. «ugust l. I . ,
früh 10 Uhr, hlergerichls mil dem vorigen
Anhange angeordnet worden ist.

K. l. Vezirlsgericht »delsberg »»
14 April 1876.

<L38l—l) Nr. 1956.

Neassuulierung
executiver Feilbietung.
vom l. l. Vezirlsgerichte Senosetsch

wird belannl gegeben daß die m«l Oescheid
V,« 26 Jul i 1875, Z. 20V6, a<i«tordnet
gewesene und sohin fistierte .^c Real«
seilbietung der dem Ioha.n Majeri i i
von St Michael gehörigen, im Grund-
buche der Her« schuft ^u«ag 5m!» Urb.-
Nr. 129 oorlommenden, lgerichllich auf
2295 ft. 40 lr. geschützten «ealltü» reassu-
mlert und zu deren Vornahme die l a g -
satzung auf den

9 August l. I

blergerichls mit dem Anhange des ur-
sprünglichen Vescheides angsordliel wurde.

K l. Bezirksgericht Senose'sch am
27. Ma l 1876.

(2414-1 ) Nr. 7959

Neassumierung
dritter erec. Feildietuna.

Vom l. t. stadl..dele«. »ezillsgertchte
^albach wird belannt uemacht:

Es sei über «nsuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach nom. des hohen
Ae,ars und Grundentlastungsfondes die
Mil Vescheid vom 2« Juni 1875,. Zahl
10954. be«illl«le. sohln mit Vcscheid
»om 29. Dezember 1875. Z 25146. si-
lierte dritte «fec. Feilbletungstagfatzuna
beglich der dem Greaor, nun ^ulae
Perovsel von Oradiie gehörigen Nealital
Urb.-Nr. 19. Einl.-Nr. 559 «ul Grund-
buch Sonnegg wegen schuldigen 77 ft.
bb ' / , lr. s. » im Wege der Neassumierung
aus den

9. August 1 8 7 S

hiergerlchl« mit dem flüheren Anhange an»
geordnet worden.

K l ftlidt.'delest. Vezirls^ericht Vai-
bach am 15. Mai 1K7K.

^2438-1 ) « r . 3224.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerlchle M v i l l i n ,
wird belannl gemacht:
^ Es sel über Ansuchen des Steueramte«
^ldllling die erecutive Vetstcigerung der
°k» Marlo Nozmann von Krafenberg
hörigen, gerichtlich auf 567 fi. geschützten
vubltalitüt der G,ll Ollughos »ub «cl f«
^ - l x » , . sol. 43 be»illigel und hiezu drei
^llbil«ung««Tagsatzungen, und z»«r die
"Ne auf den

4. Augus t .
" Welle auf den

6. S e p t e m b e r
'"b dle dritte auf den
< 6. V l t o o e r 1 8 7 6 .
! ."<»al vormittag» von 9 bl« 10 Uhr. im
^gerichtlich", »mlsgebüude mit dem An«
t, ,?' angeordnet worden, daß die Pfand«
tu« * ^ ^ " ersten und zweiten geilt,!«.
^ ^ "ur um oder Über den Schützlings-
lel», ^ ^̂ ^ dritten aber auch unter dem»

" h'ntanaegeden werdln » i ld .
<N«l, l '̂  ^lc>llltion»btdingnlssl, »ornach
Rnk " leder ^icilant vor gemachte«
^icil / ^ " l 0 ' / Vadium zuhanden der
^,, ^"«commission zu «legen hat. sowie
li^.^H"tzung«plotololl und der Grund»
tzl.7,^tract lonnen «n der dieSgerichtlichen
^ N r a l u r eingesehen werden
tzprj'l/'^"irt,gericht ^ " l l i n g an 30sten

s24!5—1) Nr. 6872.

Dritte executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.'deleg. Vezirl«gcrichte
Laibach wird belannl gemacht:

E« sei über «nsuchen der l. l. Finanz,
pocuratur die dritte exec. Versteigerung der
dem Vlnton Z'tni l von Gradlöe gehörigen,
gerichtlich auf 33« ft. 40 lr. geschützten
«ealilüt Urti.'Nr. 392/n Nctf.«?.r. NX)/»,
tom IV iol. 16 »6 Auer«perg auf den

9. »ugus t 1 8 7 6 .
vormittag« von l d bi« 12 Uhr, Hiergericht«
» i l dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei dieser Feilbletung auch
unter dem Schützwerlh hintangegeben wer»
den wird.

Die Licilation«.VldingN!sse, »ornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein l 0 " , vadium zuhanden der
Licitalion«'<Lommlssioli zu erlegen hat, so.
»le da« Schützung«.Protololl und der
Grundb lche.Eflracl lünnen in der die«»
gerichtlichen Registratm eingeslhen »erden.

K. l. ftüdt.'deleg. Vezirl«gericht Lai.
bach am 21 . Ma i 1876.

(2439—1) « r 3225.

(5fecutive
giealitätenverfteisseruna.

Vom l l Vezirs«gcrlchte Mottl ing
wird belannt g macht.

s« sei Üb>r Alsuchen de« l. l . Steuer«
amte« Mvltl ing die eflc Verfteigerurg
der der Anna Tejal von Gabroui aeho-
rigen, gerlchlllch auf 90 fi geschätzten Verg.
realitütenhülfte »<l Sleuergimlinde Gar»,
rouc »ub Ofl l .»Nr. t) î bewilliget und
hiezu drei FtllbiclungO Tagsatzungen, und
zwar die »rste auf lcn

9 A u g u s t ,
bie zweite auf din

9. S e p t e m b e r
und die drille auf den

1 1. O l t o b e r 1 8 7 6 .

jedesmal vormittag« von 9 bl« 10 Uhr.
im Amtsgebaude n?<l dem Anhange an-
geordnet worde», baß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweitln stcilblltung nur
um oder über den Gchützuna«»erth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wird.

Die ?lcitallon«btd<nssnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemach»
tem Anbote ein 1 0 * , Vadium zuhanden
der Licilat!on«lommisfion zu erlegen hat,
sowle da« LchühungOprotvloll und del
Orundbuchseftracl lbnnen ,n der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K l . Vezirl«gericht Mottling am
19. April 1876.

(2346—2) « r . 4 l29 .

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Oez,ll«M,chlc «dll»t»erg
witd belannl gemacht:

<i« se» über Ansuche» del l. l, ssmanz»
procuratur, in Vertretung de« hohen Aerai«
und Grundtntlastung«fonde« die «f,c.
fteilbielung der dem Anton Ce«nll von
Pal^je Nr. 1 gehörigen, gerichlllch auf
1360 fi. geschützten Vlealilüt Urb.«3ir. 9 ' / ,
»(l Prem pctx>. 78 ft. 6f t ' / , l r . c. ». c.
bewilliget und hiezu drei Feilb«etung«.T«»g«
satzungen, und z»ar die erste auf den

1. August,
die zweite auf den

1 S e p t e m b e r
und die driile auf den

3. o l t o b e r I 8 7 6 .
jede«mal vornliltag« von 10 bi« 12 Uhr,
hiclgcllcht« mit dem Anhange angeordnet
uiorden, daß die Pfandrealilül bei del ersten
und zwelttn Feilbletung nur um oder Über
den Gch«H»«!g«wetlh, bli der dlitlen aber
auch « t« r bewfelben hinlangegeben werden
wird.

Die Liritation«bldingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
«nbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
^>cilal,on«commlsslon zu ttle«tn Hal, jo»
wie da« bchützunßsprotoloU und der
Grundbuchsestlact l»nnen in der dle«ge»
richtlichen siegistralur eingesehen »erden.

K. l. Gezirl«gericht Adel«berg a»
4. Vtal 1876.

(2229—2) Nr. 2733.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mi t Vezug uuf da« Edict vom 2 l ften

Mai 1X76. Z 2003, »ird belannt ge«
macht, daß, nachbe» die Realilalen Post«
l i r . 27/d, 24/d und 80 2ä Herrschaft
Radm»nn«dorf bei der ersten Feilbielung
am 5. Jul i 1876 nicht verlauft »urben,

am 5. August 1 8 7 6 ,
vormittag« 9 Uhr. zur zweiten Feilbielung
derselben hiergericht« geschritten »erden
wird.

K. l Vezirl«gerichl Nadmann«5orf a«
5. Jul i 1876.

(2454—1) Nr. 3996.

Grecutive
Rcalitätell-Hjelfteigermlst.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Nass,nfuß
wird belannl gemacht: ^

<l« sei über Ansuchen de« Georg
Krisooic von hl. Kreuz die efec Feilbietung
der dem Karl Dollner von Nassensuß
gehKtigen, gelichllich aus 240 ft. geschätzten
Hofstatt liub Urb.'Nr. 501 »d Nassenfuß,
bestehend au« einer Wiese und einem llcinen
Waldllnthlll, bewilligt und hiezu drei Feil-
blctung«.Tagsatzungen, und z»ar die erfte
»uf den

10. August ,
dle z»elte auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O l l o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzle, mit dem Anhangt
angeordnel »orben, duß die Psandlealltll
bei der ersten und zweiten ^eilbictung
nur um oder über den Schützl.ngswerlh.
t>ei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben »erden wild.

«. l. Vezirlsgericht Nassenfuß am
10 Juli 1^76 ^ ^

(1514—1) Nr 5>5.j8.

l5linnerullg
an U r s u l a I u r a n , Josef T l v j e ,
A n d r e a s , M a r i a Slescha und Ur-
sula und M a r i » T r o j e geborene
S t a l z e r , J o h a n n Ge rne , G e o r g
Vi tsche, Josef und V a r i a T r o j e
und deren unbelannle Erben und Nach-

folger.
von dem l. l . ftüdt.'deleg. Vezirls.

gerichte «udolfswerlh »ird den Ursula
I l . a n , Josef Trr'je. Andre««. Mari»
Slescha und Ursula und Maria Tlvj«
geborene Gtalzer. Johann Herne. Geolg
Petsche, Josef und Maria I roje und
desln unbelannlen Erben und Nachfol-
gern hiemll ermnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Johann Troje, durch Dr. Rosina,
die Klage aus Vlljahrl» und El loschen«
erllüsung der. auf der «m Vtuudbuche der
Herrschaft Gollfchee «ut> «ctf.«Nr. 1446,
sol 2306. ooilommenlen, in Maschen ge-
legenen Hubrealllül holenden lubular-
posten «gebracht, und e« »st zur B?l .
h^dlung dieser Slreilszche die lagsutzung
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

9. » u g u f t 1 8 7 6
hielgerichl« früh 8 Uhr mit dem Anhange
des tz 29 a. G. v . angeordnet.

Da del Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannl und dieselben
villlelcht aus den l. l . srblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vellretun« und '
aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledtl in Nudolfswetth al«
eulNtor «ul 2cwm bestellt.

Dieselben »erden hieoon zu de»
Ende verstündigl, damit sie allenfall« zur
rechten Zeit selbst erscheinen ober sich einen
andern Sachwaller bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt i »
ordnungsmäßigen Wege einschltlten »ntz
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Ochlltle einleilcn lonnen, wldrlgen» dieje
Rechtssache mlt dem ausgestellten Eurator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt weiden wirb und die Ge«
flaglcn. welchen es Übrigen« frc,fteht. ihre
Mechlsbehelfe auch bem benannten Euralor
«n die Hand zu geben, sich die aus tiner
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
heizumessen haben »erben.

K. l. ftüdl.-deleg. Vezirlsgerichl «u«
bolf»»erlh a» »6. »pr i l 1876.

(2^35—2) Nr. «97b.

Erecutwe
RealitäteN'Versteigerung.

Vom l. l. Vezirl«gerichle Wlppach »irb
belannl gemacht:

E« sei über «nsuchen de« Herrn Josef
Mayer von ileutenburg die exec Verftei-

> zerung der Josefa resp Veit Vlatov«
schen. gerichtlich auf 29'^0 ft. geMtzte«
«ealilülen in ^ojlce, »ll Herischaft Vippach
t»m. X i l , p»8 318, 321, 32 i ^27,
33s und 339, bewilligt und hiezu orei
Feilbietung« - Tagsatznngen, und zwar die
erfte »uf den

8. A l l g n f t .
die z»elte auf den

9 S e p t e » b t r
und dle dritte auf den

7. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jede««al vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerichl« mil be» Anhange angeordnet
»orden, daß die Pfandrealitülen bei der ersten
und zweiten steilbietung nur u» oder über
dem Schützung«»erth, bei ber dritten aber
auch unter demselben hmtangegebcn »erden.

Die Vicltation«bedlngnifle. »ornach
insbesondere jeder Licit»nt vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadiu» zuhanden
der Lilit»U»»«c»»misfton zu erlegen hat,
so»>e da» Vchßtzung«protololl und der
Grundbuchseftracl lonnen in der d»e«-
gerichtlichen Vtegiftratur eingesehen »erden.

K. t. Gezirlsgericht Wippach a»
16. Juni l87ti

(^lecutivc Fcilbietlmg.
Von dem l. l. »ezislsgerichte Groß-

laschiz »ird hiemil belannt ge««ch«:
Es st, nber das Ansuche« be« Iohan«

Zager von Gottjchee gegen Jalob falsche
oon Ratjchiza m die ef«c bsjentliche Verstei-
gerung dcr dem letzlern zustehende« Ve>
fitz- und Ocnußlechte der in der Steuer-
gemeinde Mlala liegenden Nemparzelle»
Nr. i d vüb/e un d Hochwald < Par-
zelle , 6bze»» uni» 652l»l), im ge«
richlllch tlhobenen Schatzungswerthe vo«
305 ft. 0. W., gewilligcl und z»r Vor-
nahme derselben die Feilbietung«lags»tzun-
gen aus den

8. » u g u f t ,
«S. » « g u s t »nd
26. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

jede«mal oor»ittaa« u» 9 Uhr, M
bem Anhange bestimmt »olden, daß die
se,lzubietenl>en llbje.te nur be« der letzle»
Ftllblelung »uch unter be» bch»tz«»9H-
wlllhe an den Melflblelenden hinlangeßeben
»erden

Da« bchatzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und d«e Llcitatlonsbedioanisle
lonnen bei diesem Gerichte in den g,»0. „ -
lichen Amtsstunden eingesehen »erden.

K. t. Vezirlsger»cht Grohlaschiz <u»
10. Juni 1876.

( 2 2 4 7 - 3 ) si l 2723.

(Hffcutine
tjtcalltätcn-^crNeittelUllg.

! Vom l. l. Vezirlsgerichle Eg) »,rd
belannl gemach«:

Es sei über »nsuchen der l . l . Finanz,
procuralur die ef«. Versteigerung der de»
Franz Murn i l oon Podoeich gehörigen, ge-
richtl'ch auf 7280 fi. geschützten, i » Grnnb-
vuche Kltutz Urb Nr. 936, 980 u«b lt«V
vorkommenden Realllülen be»illlg< «,b
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzunge», u»d
z»ar dle erfte auf den

4. » u g u f t ,
die z»eile auf den

4. S e p l e » , e r
und die drille »uf de»

4. O l l , d e r 1 8 7 6 .
jedesmal oormttlags »« 9 Uhr, hier»»«
»t t « » »nhange «georbxt »Olden,
»«ß hie Pfand»ealitalen bei b« »ft«« und
z»«itcn ^cilbielung n»r »» »der «der
den Schätzungswert!,, bei ber dritten aber
au» untel denselben bintu«zegeben »erben.

Die ^icilotionsbedingnisse, »or««ch ws-
besondere jeder ^,l,t»n< »»r ßl»>chtem
»nbote ein lOperz. v « b » » s«h««b««
der Vlcll»t»onsc»»»lßiO««« »"«««« tz«t,
so»,e das Schätz«,g«P«l»loU "«b der
Grunbb«ch»ef»s»st t»«nen in der dlesge.
richttlchen «eglslratur eingesehen »erden.

K. l. vezirlsgericht «gg « , U . I » t
1876.
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Wichtig für Alle.
bej,ndt»« fil«H»rtN' l»«d DamtN'ltttldel-
mach« und Tuctbändler. lenu Tuch. und
SHafwollfiofse für «0cke. Hosen und ganze
«nzUge. sowie für Damen-Mäntel, Näcke und
Jacken werden zu Spottpreisen verlauft.
Vluftei werden franco versendet — <t< »ft
zum Staunen, wenn man die aus den Mu«
ftern verzeichneten Preise sieht

«dresse! ..t»ck«»««erl«»s" «»
Gteftostzl««, . )<j<«ir««tt«««e. i»
Wie«. l"«^> l ^ l

Natürliche

Mineralwässer
Aller Art von gani frischer r'iiliung aind $teU
tu habei. bei (ü«9) 18

Peter Lassnik.
Ein schmies

Vesthüfislllkllle
«i l Stellagen ist vom ».«»G«ft an zu ver«
mieUen am h«»Htpl<« « r . ».

«nfrage da'elbN (24N«>) 3 -2

Zm scuz'schcn gause,
T t . ^>etersvorstadt nächst

der Zfleischerbrücte
ist eine schOne geräumige Wohnung, bestehend
aus vier Zimmern. «ll<t,e. Keller, Holzlege. Dach-
lammer, für kommenden Michael« ,u vergeben,

Näberes beliebe man im Spezereigeschäfte
daselbst zn erfragen. (2453) 3 -2

»»«« h»il» nach e,n« in n»z»hll,«» F«U«n b«st»

s»»»hl e«»»l» entst««b«»« al« «»ch noch <»

Wle», 2t«»t. seller«««« «r. l«.
«»< H«ulau«<chlä,«. «tr«t»i«n. ^ l » « » l>«<

> ^ » « » » . Vltichlucht. Nnlluchlballlit. 4<ollu.
llonn».

«»<»<», »U»« »» »»l»»«l<»» ober zu blennen.

« » « ^ « D«c»«ti,n »nd ,«»«hLt H««,»,«»«.
»<l ««,«« ,»« «hisfr« t«,tich,et« «»I«fl »«»»«,
»««hob »««>t»»«tet.

V«« Et»««,»«»« »«» 6 ». ». » . » » t » b«i l .
» « « »«»»» »H»«»ch««»»t»»«« PVß»««»»

(2357—2) Nr. 1063.

EulatelsvelhänssUttst.
DaS hochlöblich: l. l. ^andesgericht

kaibach hat mit tem Erlasse vom I3len
M a l 1876. Z. 3842. den Anton Hop von
Karnervellach Nr. 58 wegen Vlöosinnes
unter Euratel zu sllllen belundln. und es
isl dies« Eulatel seinem Vrud:r ^ la« <>op
o«m dort übellragen worden.

K. l. Vezirlsgelicht Kronau am 4ten
Juni l876.

(2356—2) Nr. I 0 6 l .

lzuratclsvelhängullss.
Da» hochlilbliche l l. Landesgtricht

Lalbach hat mit dem Erlasse vom !3<,n
Mai !57ft. Z. 3841. die Hllena »liner
von «hllng Nr. 17 weglu Vlddsinne«
unter Kuratel zu stellen befunden, und
e« ist diese Eurattl ihiem Vruder. Herrn
Joses Kliner in »reuzbach. Vezirl S l . Paul.
Übertragen worden.

K. l . Vezirl«gericht »ronau- am 4len
Juni 1876.

(2348—3) Nr. 4421.

Curatorsbestcllung.
v o » l. l . Vezlllsgellchle »oelsberg

Wird hiewit bllannt gemacht, daß das h.
k. l. Landesgericht öaibach den Ioslf
l renta von Hleinmailrhof w?qen erhöbe,
nen Vlodsinne« mit Veschluß vom 25ften
»Pl i l l I . . Z. 336ii. unter Luratel zu
stellen befunden habe.

Hum surator desselben wurde Josef
I rn t ta , Grundbesitzer von Klemmaierhoj
« r . Ib . bestellt.

K l. Vezirlsgericht «delsberg am
lb . Vlai 1876.

Ich ersuche hiemit j,ne Geschäftsleute i'aibachs, »elche allfülliss noch irgend eine sturderuna.
an mich haben, mir selbe bekannt zn s,,k><>n dimit ich noch vor memel Nbleis« bezahlt» lann

Laibach, 20 Juli l«76.

Vine. >Vn^eltNH^.
M » . Von Linrichtnnqsqeqenständen find noch unverlauft:

Tie T««pfmaschine mit Kefiel. Gchnben und Transmissionen,
eiserne trehbanl. ĉhranbsidcke. eine Kreissäge,
ein großer U«»la«lafte«, zwei lleinere «uslagttllen,
zwei H««dws«en, vrei Weinfässer. Vlastbllren und Eisenttzeile,
«redenzlaften. ^äschclaften. <l«s^,«ti<ch.
3al«nlu,ter. celqemälde. andere Bilder. l24««1 » -2

stähmaschinen vom Lager:
Zwei original Howe, vier Wheeler H Wilson, eine Grover H Valer,
«ine Ellinder», eilie Handmaschine

Diese Gegenstände werden jetzt spottbillig wegverlausl: V«lb«ch. V«h»h<fß«ste Xr. l l 7 .

' villacher Maschinenfabrik und Eisengießerei >

^ «dresse für Vriefe und Telegramme: «aschwenfabril Vlll«ch. ^

: Winden, Krahnr, FluschcnMgc. :
Fur Fabriken, »ewerfe. Vauunt^neh»er. Landwirthe. Steinmetze. Zimmerleute >

> und Fuhrleute empleblen wir unsere «lu',,,q. »nd Hebevorrichtungen aller »rt. a>«:
, «rahne. Wellböcke. ^lascheniNne. 3chr«nbenwi»tze« nach engl'schem und ameri- '

lanlschem MuNei Vl i» ' ^

! Ttock-, Pratzen-, Hu«, Faß- und !
Wagenwinden

> verlaufen wir die renommiertesten Erzussnisse der Maschinenfabrik ^ . »4»^»»» >

^ zn eriginalpreise».
Von den aal.gbarfien Sorten halten wir ein kager. und l»nnen dieselben in

> unsern Fabrik beficht'get und von dort bezogen weiden lii4»7—3—8 '
> «

(2249-3)

Edic t
zur Einberufung der Vellassenschaslsglü^
biacr des am lS. Oltob« »875 m Fleck«
dorf mit Tlslamtl't verstorbenen NealitH.
tenbcsihns Herrn Franz Ge rdadoun i l .

vulgo Koren.
Vom l. l. Notatiale zu Loltsch »erden

diejeninen. »elche als Olüubigcr an die
Vtllosstnschafl dcs am 16. Oktober 1875
in Fleckovlf mil Teslame t oetslorbencn
Nealllütenbefthers Herrn Franz Oclda«
dounil, vulgo Koren, eine Foiderung zu
stellen haben. — ausgesordert. bei ditstm
Notariate in voilsch zur Nnmeldung und
Darthuung chrer Ansplüche den

3 l . J u l i 1 8 7 6 .

vormittags 8 Uhr. zu tlschelnen oder aber
bis dahin ihr Gesuch schlifilich zu übel-
reichen, widrigen« denselbm an die Ver«
lassenschaft, we»« sie durch Vezahlun« der
angemeldeten Forderungen erschöpft s«in
würde, lein weiterer Nnspluch zustünde,
als insofern« ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. «otariat koitsch am 88. Juni
l "76.

Albert Zsh. K i l l n , . Koffein-Kaalfeld.

l, l. Notar.

(2029-3) Nr. 1885.

Reassumienmg
dritter czec. Feilbictung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte ^itlal wird
hiemll bekannt gemacht:

V» wird die mit Vescheid vom 9len
Juni 1875. Z 3«? l . auf den 1. Otto«
ber 1875 angeordnete und sohln sislierte
driltc «fecutive Feilblelung der dem Stefan
Vucar aehsriaen «ealilüten Ucts..Nr. !24
und 12b »ä Weiielburg. im Schühwerthl
von 2439 st. 60 l r , mit dem auf den

2. « u g u f t 1 8 7 6 .
vormittags von I I bis 12 Uhr. in der
hiesigen Gelichlslanzlti reassumiert. daß
dieje Realllüten hiebei auch unter dem
Schützverthe hinlangegeben werben.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargl«ubiaer Andreas Iali iar, Vla«
Mehle, Maria llamnilar. Helena »nd
Mai l in Vuiar. Karl Tedeschi aus kaibach
wurde Anton llaviet von Bolaolje zum
Eur«lor belillll.

«. l. Vezirlsgericht Littai am l9ten
Mürz 1876.

» ^ » » » ̂  »—» » » »—» » »^

(2310—3) Nr. 2308

(5lillnerung.
Vom l. l. Veziilsgelichl. Radmannsdorf

wild den U r b a n G m u l a o c van Vrod,
Johann I a r z von Hwischtnwüsser,'.
^oren» ^angus von Ketschdois, M a -
th ias H u i d a r von Neumllig, T h o m a s
P e ß i a l von Sleinbüchel, Josef L o l l l c
von Ierelo, J o h a n n M r o u l a von
»llhammll, An ton Repe, Dr. Johan»,
O b l a l l̂ nd S i m o n Odar . al« Tabu«
lnglüubigern der dlm Markus Vmulauc
von Ierela gehörigen Realilül »ub Ur l , .
Nr. 1172 « l Herrschaft veldl«. fümmtl'che
unbllannlen «ufe»»lhaltes, und rucksichllich
deren unbekannten Erben und Nechlslwch.
folgern hiemit e>inne»t, daß der über l»e
Nufforberung dcr Ma.idaltna «rch von
I t re la , als Rechtsn^chfolgerin des Var»
thelmü »rch von ebendott. wegen Vlhebunq
von Einsprüchen gegen die beabsichtigte
lastensreie Abschreibung der in der Steuer«
gemeinde Kerschdors gelegenen Gereulh.
wiese ,v vcxlnicak" Parz.«Nr. 2179. mit
I Joch 303 lUKlflr., er«»ngcne Vlschtid
6<lto.bo<l., Z. 23()»de« für di« selben »6
lluuc »otum bestllllen Euralor He»rn
Jakob Smulaoc von llerschdolf zugestellt
worden sei

K. k. Vezitlsgericht Radmamsdorf
am 7. Juni 1«7<i.

( 23b8 -2 ) Nr. 168S

Neassumierung
ezecutiver Feilbietulla.
vom l. l. Vezillsglllchle Senosellch

»ird bekannt gegeben:

^ ^ . ^ " ' ° ° ° ' l3.0l lober
1875, Z. 4615, angeoldnet gtwesenen und
sohin sistlertt,, ereculiven «ealfeilbiltungen
der dem Anton Sajooic und Valentin
Zello von Sajouie Nr. h gehörigen, im
Orundbuche der Henschafl Sen°s:tsch «ub
Urb.'Nr. 3.i6. Rclf.-Nr l7°orl°mm?nden
auf 2299 fl. geschützten Nealitüt »erden
reassllmlert und zu deren Vornahme di,
Feilbietungm auf den

b. August ,
v. Sep tember und
6. Oktober 1 8 7 6 .

jtdesmal vormittags 10 Uhr. hiergericht«
mit dem Anhange des ursplüngllchen Ve-
scheides angeordnet.

». l. Vezlrlsgerlchl Venos.tsch a»
26. Ma l 1876. "

» «, ^ — ^ ^
(2311—3) Nr. 6287.

Curatorsbestellung.
Von dem l l Ptz'll5glrichle Feistriz

wird bekannt gemacht, duh die in der
ülecutionssache des Josef Voul von Oroh«
bulooiz gegen Josef V i i ' i oon Soz
Nr. 8 für die unbekannt wo befindlichen
Tabularglüubiger Katharina ^ogar, Maria
Tomii i und Maria Urbaniii einsttleqlen
Realfeilbietungsrnbrilen aus dem Geschede
vom 16. Dezember 1875, Z. 13699, dem
für sie aufgestellten curator »<i acwm An-
drea« Sorjan oon Soz Nr. 3 zugcstellt
worden find.

K l. Vezlllsglricht »Itiftllz am ?tel,
Juni l876.

(2347—3) Nr. 544<»

(5rillllcrnnss.
Vom l l. Vezlllsgc'laile Ndelsbtl^

wird den unbekannt wo blfindliche» Ta»
bularglüubigern Maria, Andreas und Ka-
tharina Sajred oon »ltdunbach hiemit
erinnert, daß der ln der Ererulionssache
der k. l. Finanzprocuralur num. des hohen
«erars und Orundentlaftungsfondes gegm
Kaspar Samsa von Altdirnb^ch Nr. 6
pcto. 418 f l . 24 ' / , lr. ergan^enc eftlutloe
Nealfellhietunnsbeschtid vom 17. «p. i l
1876. H 32<i3. dem für sie bestellten
curator »cl »ctum Herrn Dr Eduard
Deu in Ndelsberg zuacstsllt worden i " .

l l . l. Vechls^cricht «delsberg am
19. Juni 1«76.

( 2 3 5 2 - 3 ) Nr. 5^47.

ßuratorsbestellung.
Pom l. l. Oc;,ll«ge!ichtc Ad'lsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
oer Marie Olazar. verehelichte Bo l i oon
Kote hiemit erinnert, d°h der in der
Efeculionssache des Johann Plemrou oon
Nußdorf. durch Dr v»«l»rb Deu. gegen
Math. Glajar oon Koi< pcto, U)0 fi.
80 kr. erganglne «ealfellbiel „gsdescheid
vom I . April l876. Z 32<>3. dem ,ür
sie bestellten curator z<l acwm. k l Notar
Herrn P,ul Vtseljat ,n »delsderg, zuge-
stellt »olden ist.

K. l . Vczirksgerlcht «d leber, am
l9. Juni 1876.

(1963-3 ) " Nr. 175.7

Reassumicrung
efecutiver Fcilbictung.

Von t>tm k. l. «vezlrto^^ichle'Il'lla
wird bekannt gemacht:

Ez sel über Ansuchen des He,rn Io-
h^un Sichert oo«, Eerie „cgell Simon
Treon von Oolovik die mi» dem Oe-
scht'de vom 25. Oktober 1tt?b. I / M 6 ,
auf den 12. Februar, l l Mclrz ul>̂
l l . »pril l I . angeordnetc, jcdoch slstte«"
efeculioe sse,l^ietung der dem Si»«"
Trevn oon Godooii gehörigen, im Grün?«
buche aä Herrschaft Volljch ß"!> M l "
Nr. 696/25X o°rlo»nmden. auf 5924 fl
gefchühlen «caliiät i » Neafsumitrunß«'
wege auf den

4. Au gust 1 8 7 6
mit dem vorigen Anhange angeordnet

K. l. Vez'tlsgerlcht Idr.a am 20st<«
Mai 1876.

(»953—3) Nr. 2l40.

Rcassumicrung
drittel erec. sscilbietung.

vom k. e. vezirlsgerichle Slnoslls^
»lrd bekannt gegeben:

Die mit Vescheid vom 26. Sep l l ^
ber 1874. H. 505tt, angeoldnet g e » , ^
und sohin llslierte dtitte eiec sseill,lelu"S
dcr dem Anton Pupi« von Senoseli^
derzeit am Vahnhofe Trieft bedienslet. s^
hörigen, im Orundbuche der Hl l lsch^
Senoselsch 8ub Urb..Nr. 2. 13 und bb
oorlommlnden. aus .'l200 fi., l23<> st«
und 1140 ft. geschützten Nealilülen n>>l»
reassumilll und zu deren Vornahmt d»
lagsatzung auf den

5. August l 8 7 6 .
vormittag« 9 Uhr. hiergerlcht« mit deB
«nhange be« vol len Vescheide« a««^
ordnet.

« . l Ve,lrt«ger«cht Senosetsch «««
26. Ma l 1876

D l , < , , > V l « , »o« g«»«z » Kl i »»«y l ä Fetz»l ««»»e ,^


